
Die Digitale Bibliothek ist der offi zielle Publikationsserver der 
Technischen Universität Braunschweig.

Seit der Inbetriebnahme im März 2006 ist die Anzahl der in der 
Digitalen Bibliothek enthaltenen Bücher und Abbildungen sowie 
Dissertationen und anderen Publikationen von Wissenschaftlern 
der TU Braunschweig auf nunmehr über 4.000 gestiegen. 

Mit der weiterhin steigenden Anzahl an Elektronischen Publika-
tionen wächst der Stellenwert, der der Funktion der Digitalen 
Bibliothek zukommt, beträchtlich. Online-Verfügbarkeit, Recher-
chierbarkeit und Langzeitarchivierung sind dabei nur drei von 
vielen Vorteilen, die an dieser Stelle genannt werden sollen. 

Um den Anforderungen, die wachsende Nutzerzahlen an die 
Digitale Bibliothek stellen, gerecht zu werden und um das Ser-
viceangebot weiterhin zu steigern, wird die Migration auf eine 
performantere Version voran getrieben. In diesem Rahmen wird 
unter anderem auch die Anbindung an einen Streaming Server 
realisiert werden.

Digitale Bibliothek

Zahlen, Daten und Fakten:

Angebot besteht seit..............................................................März 2006
Dokumente insgesamt....................................................................4056
Dissertationen.............................................................................870 
Bücher...................................................................................1210
Abbildungen............................................................................1591
Monatl. Zugriffe im Jahresmittel...................................................~20.000
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Was ist die Digitale Bibliothek ?
Die Digitale Bibliothek ist ein Dokumenten- und Publikationsserver, der es Wissenschaftlern der Technischen Universität Braunschweig ermög-
licht, elektronisch zu Publizieren. Eine elektronische Publikation bietet Vorteile wie den weltweiten Zugriff per Internet (recherchierbar über 
alle gängigen Suchmaschinen), den deutschlandweiten Nachweis im Katalog der UB und  im gemeinsamen Verbundkatalog sowie der lang-
fristigen Speicherung und Archivierung der Arbeiten. 
In der Digitalen Bibliothek Braunschweig fi ndet man neben Elektronischen Dissertationen und weiteren Publikationen von Wissenschaftlern 
der TU Braunschweig sowohl Retro-digitalisierte Bücher aus den wertvollen Spezialsammlungen der Universitätsbibliothek in den Bereichen  
Historische Kinderbücher, Pharmazie, botanische und zoologische Bücher sowie Brunsvigensien als auch die Diasammlung Herbert Schulz mit 
dem Schwerpunkt Blütenpfl anzen.

Elektronische Publikation

Dissertation

E-Publikationen können über Eingabemasken von (Gast)- 
Wissenschaftlern  der TU Braunschweig in der Digitalen 
Bibliothek abgelegt werden. Diese Publikationen werden 
unter Wahrung des Urheberrechts veröffentlicht. Nachdem 
der Benutzer die Nutzungsbedingungen anerkannt und 
sein schriftliches Einverständnis zur Veröffentlichung erteilt 
hat, kann das entsprechende Dokument durch einen Mitar-
beiter der UB freigeschaltet werden. 
Die elektronische Veröffentlichung von Dissertationen er-
folgt über eine Eingabemaske die von Mitarbeitern der UB 
Braunschweig ausgefüllt werden muss. Neben weiteren 
Angaben werden die Dissertationen bei der Eingabe mit 
einer eindeutigen Kennziffer (URN) versehen. Nach Freiga-
be durch die Dissertationsstelle werden die Arbeiten in der 
Digitalen Bibliothek veröffentlicht und automatisch an die 
Deutsche Nationalbibliothek gemeldet.

Dissertationen

Diasammlungen

Retro-digitalisierte Bücher

Die Digitale Bibliothek basiert auf der Open-Source Lösung MyCoRe. MyCoRe bedeutet soviel wie My Content Repository und stellt eine frei skalierbare Lösung für Doku-
menten - und Publikationsserver (Content Repositories) dar. Für alle Grundfunktionen  eines Publikationsservers stellt MyCoRe  Implementierungen in Form von Software-
Bausteinen bereit, so dass eigene Anwendungen weitgehend durch Konfi guration statt Programmierung realisiert werden können. Für komplexere Anwendungen existie-
ren auf verschiedenen Ebenen Schnittstellen, über die sich eigene, spezialisierte Module oder Erweiterungen einbinden lassen. 
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